
Veranstaltungsort: 

Evangelisches Zentrum Ländlicher Raum 

Heimvolkshochschule Kohren-Sahlis 

Pestalozzistraße 3 in 04654 Frohburg OT  Kohren-Sahlis 

Veranstaltungsort 

 

 

Kontakt 

KBD-Sachsen e.V. - Wüstenschlette 1a – 09518 Großrückerswalde 
www.kbd-sachsen.de  -  glaeser.heiko@kbd-sachsen.de  - 

Tel. 03735 / 66 11 783 -  Fax 03735 / 219295 

 

 
    Konservierende Boden- Gesellschaft für konservierende  
    bearbeitung/Direktsaat  Bodenbearbeitung e.V. 
           in Sachsen e.V. (GKB) 

__________________________________________________________________ 

 

 Workshop „Zukunft der Landwirtschaft in 
Sachsen“ 

Montag, den 04.03.2019  

um 13.00 Uhr 

Anfahrt: von der A72, Ausfahrt Geithain links auf B 7 in Richtung 
Frohburg, in der Ortslage Abthäuser links auf Kohrener Straße Richtung 
Kohren-Sahlis, in Kohren-Sahlis vor dem Markt links befindet sich die 
Heimvolkshochschule. 

 



Programm 

13.00 Uhr Begrüßung durch Herrn Georg von Breitenbuch 
 Mitglied des Sächsischen Landtages 

13.10 Uhr Begrüßung durch Herrn Thomas Sander 
 Vorsitzender KBD-Sachsen e.V. 

13.20 Uhr Themenschwerpunkt  
 „Glyphosat - Zukunft der konservierenden Bodenbearbeitung?“ 
  
 Herr Heiko Gläser 
 Geschäftsführer KBD-Sachsen e.V. 

14.00 Uhr Pause 

14.15 Uhr Themenschwerpunkt  
 „Gülle, Grünland, Viehhaltung“ 
  
 Herr Marcus Ehrler 
 Vorstandsmitglied KBD-Sachsen e.V. 

14.45 Uhr Themenschwerpunkt  
 „Zwischenfruchtanbau und Diversifizierung – nur noch bunte 

Wiese?“ 
  
 Frau Anja Schmidt 
 Innovationszirkel Gesellschaft für konservierende Bodenbearbeitung e.V. 

15.15 Uhr Zusammenfassung und Schlusswort 
 

 
 

Inhalt 

Die konservierende Bearbeitung des Bodens sowie die Direktsaat bieten den 
Landwirten und der auch der Gesellschaft zahlreiche Vorteile. Durch die 
Bodenschonung wird Bodenfruchtbarkeit erhalten und gesteigert, der Erosion 
effektiv entgegengewirkt, das Bodenleben angereichert, Kohlenstoff gebunden und 
Wasser gespart.  

In Sachsen wurde in den vergangenen Jahrzehnten durch die Landwirtschaft viel 
Pionierarbeit bei der Etablierung dieser Ackerbausysteme geleistet, unschätzbare 
Erfahrungen wurden gesammelt und so auch für die Gesellschaft viel Positives 
erreicht. 

Jedoch benötigen diese Systeme stabile Rahmenbedingungen, für deren 
Sicherstellung politische Entscheidungen nötig sind. Um über die zukünftigen 
Herausforderungen in der Landwirtschaft gemeinsam mit der Politik ins Gespräch 
zu kommen und zu diskutieren, veranstaltet unser Verein gemeinsam mit der 
Landunion Sachsen und der Heimvolkshochschule Kohren-Sahlis den heutigen 
Workshop.  Dabei stehen Themenschwerpunkte, wie der Einsatz von 
Pflanzenschutzmitteln, die Ausbringung von organischen Düngern und die 
Diversifizierung im Mittelpunkt.  

Wir Landwirte müssen in der Gesellschaft wieder mehr gesehen werden, nutzen wir 
die Chance! 

 

 


